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Änderungsantrag zu A10

Von Zeile 148 bis 151:
Giesstation und Springbrunnen, sowie für Hohe Hecken und Naturrückzugsräume umgestaltet werden. 
Langfristig sollen Straßen verkehrsfrei werden und größere entsiegelte Flächen bilden. Wir fordern
erste 100 Meter vollentsiegelte Verkehrsfreie Straße bis 2022.Langfristig sollen Wohnstraßen ab 2030
generell frei von motorisiertem Individualverkehr werden.
Die Breite der Straße kann dadurch deutlich verkleinert werden kann. Auch sämtliche Parkplätze
werden nicht mehr gebraucht. Somit werden große Flächen für die Entsiegelung frei.

Dass in Berlin 10 mal mehr Fläche für PKW Parkplätze als für Spielplätze vorhanden ist, sehen wir
kritisch. Wir fordern zehn, mindestens ein Kilometer lange, Straßen bis 01.01.2022 vollständig zu
entsiegeln. Daraufhin müssen in diesem Sinne jährlich weitere 100 Kilometer folgen. Mit einem
zusätzlichen Push & Pull Gesamtprogramm, zum Beispiel durch einerseits verstärkter
Parkraumbewirtschaftung und andererseits einer starken Förderung des Radverkehrs, sollen zudem
Durchgangsstraßen durch bessere Umweltalternativen obsolet gemacht werden.

Das heutige Stadtbild mit breiten Straßen und versiegelten Flächen zwischen den Gebäuden muss
einer lebenswerten Stadt weichen. Mit der Anpassung zu einer klimaresilienten Stadt erscheinen die
ehemaligen Straßen wie breite Grünstreifen und nahezu kleinen Parks zwischen begrünten Gebäuden.
Eine schmale Fahrpur in der Mitte dient lediglich dem Lieferverkehr und Umweltmobilitätsverbund.
Eine autogerechte Stadt ist nicht wiedererkennbar, sondern ist einer lebenswerten Stadt für alle
Bewohner*innen gewichen.
Die somit geschaffenen klimafreundlichen Kieze bieten neue Lebens- und Gestaltungsmöglichkeiten
und gesünderen Lebensraum für Menschen und Umwelt. Das ist das neue Hauptziel der Berliner
Stadtentwicklungspolitik.

Von Zeile 183 bis 185:
in den Handlungsfeldern Gesundheit und Mobilität stärkere Akzente setzen. Mit diesen Maßnahmen
soll auf die klimatische undund demografische Entwicklung eingegangen werden und die negativen
Folgen für Gesundheit, Infrastruktur, 

Begründung

Erfolgt mündlich


	Ä5 Die große Klimaanpassungsstrategie Berlin!
	Änderungsantrag zu A10
	Von Zeile 148 bis 151:
	Von Zeile 183 bis 185:

	Begründung


